
WER GEHT LEER AUS? 
PLÄDOYER FÜR EINE ANDERE LEERSTANDSPOLITIK.  
 
Willi Hejda, Anna Hirschmann, Raphael Kiczka, Mara Verlic, IG Kultur Wien (Hrsg.) 
 
wergehtleeraus.igkulturwien.net 
edition mono/monochrom 
ISBN: 978‐3‐902796‐19‐6 
Kaufpreis: 15€ 
 
Wie  kann  Stadt Raum  für  alle  sein und  Selbstbestimmung und  Selbstverwaltung  in der Praxis 
ermöglichen?  Leerstand  ist  ein  Produkt  der  (neo‐)liberalen  Stadtentwicklung,  ein  Riss  im 
Schleier  kapitalistischer  Raumordnung.  Leerstand  eröffnet  neue  Denk‐  und  Handlungsräume 
und kann Einstiegspunkt für einen alternativen Umgang mit drängenden städtischen Problemen 
sein.  Leerstand  ist  kein  isoliertes  Teilproblem,  sondern  berührt  Fragen,  die  alle  angehen. 
Deshalb will dieses Buch die Debatte sowohl breit öffnen als auch vertiefen. Das Reden als auch 
das Gestalten  von  Stadt  soll  nicht  den  Stadtplaner_innen, Architekt_innen,  Politiker_innen und 
Stadtforscher_innen  vorbehalten sein,  alle  Bewohner_innen  der  Stadt  sollen  Recht  auf  Stadt‐ 
Gestaltung  haben.  Das  Buch  gibt  Einblick  in  die  jahrelange  Beschäftigung  mit  Leerstand  (in 
Wien)  und  in  den Austausch mit  Leerstands‐  und  Stadtaktiven  verschiedener  Städte  Europas. 
Die Diskussion und Entwicklung neuer Perspektiven und Blickpunkte dient als Ausgangspunkt, 
eigene Fragen zu stellen und aktiv zu werden. 
 
Neben Interviews mit Personen, die sich mit Leerstandsverwaltung und ‐Nutzung politisch und 
praktisch  auseinandersetzen,  gibt  es  im  Buch  Textschwerpunkte,  die  Leerstand  mit  anderen 
Themen  wie  der  Urban  Commons  Debatte,  dem  spezifischen  Wiener  Wohnungsmarkt, 
Delogierungen in Wien, globalen neoliberalen Umstrukturierungsprozessen oder den Konzepten 
der  partizipativen  Architektur  verknüpfen.  Außerdem  findet  sich  eine  Sammlung  von 
Werkzeugen für die proaktive Raumnutzung und ein stadtpolitisches Begriffslexikon. 
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